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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

TSV 1903 Gambach II : TTC Assenheim 1951 VII 
Dienstag, 04.10.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für den TSV 1903 Gambach II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Christopher Seyfried den Matchball für
die Gäste des TTC Assenheim 1951 VII im Match der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 einfuhr und
der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Heimteam TSV 1903 Gambach II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:23)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Christopher Seyfried, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach
dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sangals / Freitag gegen Kaluza / Seyfried hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Cibulka / Wächter und Tschernich /
Friedrich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Gregor Kaluza Jan Cibulka phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan Cibulka mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Axel Sangals sein Spiel gegen Erich Tschernich letztlich mit 1:3. Beim Spielstand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bernd Freitag konnte im Spiel gegen
Christian Friedrich indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christopher Seyfried wurden dann Lars Wächter
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1903
Gambach II und TTC Assenheim 1951 VII in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Jan Cibulka und Erich Tschernich, die Jan Cibulka letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Wenige Chancen hatte indessen Axel Sangals beim 6:11, 7:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten
Gregor Kaluza, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Christopher Seyfried wurden Bernd Freitag unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1903 Gambach II 3
Punkte, TTC Assenheim 1951 VII 6 Punkte. Beim 3:1-Erfolg von Lars Wächter gegen Christian
Friedrich ging nur Satz 1 verloren. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTC Assenheim 1951 VII beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1903 Gambach II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TTC Assenheim 1951 VII vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2022 gegen den TTC
Ockstadt IV ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1903 Gambach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen die SG Rodheim V.

 Statistik:
 TSV 1903 Gambach II

Doppel: Sangals / Freitag 0:1, Cibulka / Wächter 0:1 
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Einzel: J. Cibulka 2:0, A. Sangals 0:2, B. Freitag 1:1, L. Wächter 1:1 
 TTC Assenheim 1951 VII

Doppel: Kaluza / Seyfried 1:0, Tschernich / Friedrich 1:0 
Einzel: E. Tschernich 1:1, G. Kaluza 1:1, C. Seyfried 2:0, C. Friedrich 0:2


